
Inhalte für Schüler/Innen im Bildungsgang geistige Entwicklung im 12. 

Schulbesuchsjahr  

Anmerkung: Auch Schüler/innen, die im 11. Schulbesuchsjahr sind, für die 

praxisrelevante Themen im Vordergrund stehen, sollten daran teilnehmen können.  

 

Diese Schüler/Innen können ein weiteres Praktikum im verlängerten Schuljahr in 

Einzelfallentscheidung mit der WfbM durchführen. Praktikumszeitraum November. 

Eine Mindestgröße der Lerngruppe von 4 Schüler/Innen ist Voraussetzung dieser 

Angebote. 

Die vertiefenden Angebote für Schüler/Innen im Schulverlängerungsjahr ergänzen 

inhaltlich die praktischen Erfahrungen, die am Arbeitstag durchgeführt werden. 

Diese Schüler/Innen verbleiben in der 1.bis 5. Stunde im gewohnten 

Klassenverband.  

An 3 Schultagen in der Woche erhalten sie in der 6. und 7. Unterrichtsstunde 

praxisbezogene Angebote (Routinen für die Werkstatt). 

Bei der Planung der Stundenpläne zu Beginn des Schuljahres müssen die Kollegen 

in der Abschlussstufe für eine Besetzung der Angebote sorgen. Dies muss in der 

letzten Stufenkonferenz besprochen werden. 

Folgende Themen sollen angeboten werden: 

Holzkunde / Werkzeuge in der Holzbearbeitung 

Hauswirtschaft / Wäschepflege / Pflege der Küche und der Arbeitsgeräte 

Kochen 

Projektthemen, z.B.: Wir planen und machen eine Stufenparty (Vorbereitung,   

                                  Durchführung, Nachbereitung) 

                                  Wir planen und legen ein Pflanzenbeet an etc. 

                                  Wohnen und Wohnformen 

 

Argumente: 

Eine ganztägige Berufspraxisstufe ist aus Schülersicht zu langatmig. 

Die „Verlängerer“ sollen keine eigene Klasse bilden, da schnell der Eindruck einer 

„Restklasse“ entstehen könnte. 



3x wöchentliche Angebote im letzten Unterrichtsblock sind für die Schüler 

überschaubar und gut nachvollziehbar. 

Klassenlehrer bleibt im letzten Jahr erhalten. Die Förderziele der Schüler/Innen 

können vertieft werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anmeldeunterlagen 

für  

Praktikanten in Betrieben des 1. Arbeitsmarktes 

ab dem 10.Schulbesuchsjahr 

in den Bildungsgängen Lernen und Geistige Entwicklung 

 

 

 

 

Inhaltsverzeichnis: 

Anmeldeformular 

Anschreiben der Schule für den Betrieb 

Praktikumsvertrag 

Bescheinigung des Betriebes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Dietrich-Bonhoeffer-Schule 

LVR-Förderschule 

Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung  

Am alten Park5a 

47551 Bedburg-Hau 

Tel.: 02821/ 899370 

Fax: 02821- 89937199 

Info,@dibo-schule.de 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vom --------------------bis---------------------findet unsere nächste 

Praktikumsphase statt. 

Das Praktikum ermöglicht den Schüler/innen einen Einblick in die 

berufliche Arbeitswelt, den die Schule in dieser Form nicht bieten kann. 

Immer wieder machen wir die Erfahrung, dass Schüler/innen im 

Praktikum positive Eigenschaften und Fähigkeiten entwickeln, die im 

Unterricht häufig nicht erkennbar sind. Besonders für unsere 

Förderschüler/innen mit ihren individuellen Einschränkungen sind erste 

Erfahrungen in Betrieben wertvoll. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

------------------------------------                     ------------------------------------- 

(Klassenlehrer/in)                                      (Schulstempel) 

Bedburg-Hau, den 

 


